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Anfrage 
 

 
des Abgeordneten Wolfgang Zanger 
und weiterer Abgeordneter 
 
an den Bundesminister für Gesundheit 
 
betreffend die Wartezeit auf OP-Termine im Falle einer Zusatzversicherungen 
 
 
Anlässlich einer kürzlich erhobenen Gallup-Umfrage gaben 1.000 befragte 
Österreicher unter den Top-5 Antworten, warum sie eine Zusatzversicherung 
abschließen würden, kürzere Wartezeiten auf OP-Termine an. 
 
 
In diesem Zusammenhang richten die unterfertigenden Abgeordneten an den 
Bundesminister für Gesundheit folgende 
 
 

ANFRAGE 
 
 

1. Sieht das österreichische Krankenversicherungssystem die Bevorzugung von 
Privatversicherten bei der Reihenfolge von OP-Terminen vor? 

2. Wenn ja, in welchem Umfang? 
3. Wenn nein, warum werben Ihrer Meinung nach Versicherungen wie Allianz 

oder Generali mit „kürzeren Wartezeiten auf OP-Termine“ bei Abschluss einer 
Privatversicherung? 
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